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K. k ausschließende Privilegien.
Das Hanbelsministelmm bat unterm 4. März l859 ,

Z. 3332^4 l 9 , den, Friedrich Rödlnger in Wien, Neu»
bau Nr . 21 l , auf eine Veibesserunq del' zum Kon-
seroiren des Holzes dieneudcn Vcrrichtuogen, ei» aus.-
schließend.s Privilegium für di , Dauer eiues IahreS
ertheilt.

D>c >P>iviI.'gillmsbeschleiblmg, deren Geheimhaltung
augesucht winde, befindet sich in, t. t. Prioileglen Archive
ln Aufbewahrung.

DasHanbelsmiüil if l iull, hat unterm 4. M ä ^ !859,
3 333ft^4>7, dem AloiS (Yörlilh, t. k Beamten i»
Wien, )Ili!.i-ch.nf.-ld ^!r. 200, auf die E'sinduug ei'
«er e>ae»thüln!>che„ Strasienpsiasteiung^iueihode, eiu
a»bschlies,eiidee Privilegium für die Dauer eineS I a h
res tilheilt.

Die Pilvileqiumsbeschreibunq, de^en Geheimhaltung
aufsucht wulde, bcfindct sich im k. f. Plivilegien,?lrchive
'» ^l!fb.'wah>u„g.

DaH Handelsministerium hat unterm 4. Mälz 1859,
3- 383l^486. dem Sommermeyer <<l Kcnip , E<i>i<
^ a ^ s und Karl Keck. F«bl,tKcies>llschafl<r in Wien,
^l't>!)"g I ^ , ^ 2 ^ auf t>,e C'finduna, eiserne gegen
Fcuti und Ei.chslich vollkomme.» sich.!« B,holier (Käs-
er,) >„ <,̂ ,̂ ^ Forme» anzufertigen, ein ausschlieftenres
^""ll.'stiuin fm die Dauer emes Jahres erlheilt.

Die Piivilegiumsbeschreibmiq, b,, en Gehe,mh iltunq
"'«esucht w ü r d / , befil.det sich in> k. f. Privilegien-
"'chive i» Aufbewahrung,

Das HandelS4l,!ni»t,!!um hat unterm 4, März lß59,
Z, »830)485, dem Dol l fus , Mi<>« k Komp.. Fa.
dr>kob.,ly<ll, zi, Mühll)aus,n ,n Fra>,fl>.ch, ,',b,r E i „ .
schreiteu ihre» B<ooUmächl,glen G,oig M^ .N . „ N i e , , ,
Josefstadt !)<'», »07, auf die ErfindUlig einer eigenthüm-
lichen Al'plitation i „ der Zeugdi uckerei, «in ausschlie-
ßendes Privilegium für die Dauer eines Iahies ertheilt.

Die Plioil,c,iunl5beschr.'il>ul,g, deren Gehcil„haltun^
«»gesucht wuide, befindet ,'lch im k. l . Privlle^iellr^lrchioe
'^ Aufbewahrung.

Das Handelsmiuisterium hat unterm 4, März ,859.
Z 34^9^44?, den Karl Kcppilz lind Josef Koopiß.
^a'chiuistrn, dann Louise Pallauf und Pauline Palt»
auf in W i e n . Scch?t>u,s N r . 8 5 , auf eiue Verc
bessn»,^ an deu Nähmaschinen, wornach deren ver
schiede,,, Haupitheile ga>'̂ >ch v>rä"derl. und theilweis,
durch »eu, ^ , ^ ^ würden, ein autzschlies^udlS Pr,y>le-
g'"m fü> die Dauer ei»<S Jahres ertheilt.

Dle Priy.Icgiumsbeschreibun^, tereu Geheinchal'
nl<>8 angesucht wurde, drsindel slch im t. k. Privi legitn-
"'chwe in Aufbewahrung.

Das H>, , ,h , l^ , , , ,^^^^, , , ̂ l unterm 4. Mär ; »859,
^- 4 « l H 5 5 I , dem Wi l l iam Sellers, Ingenieur zn
^vuad.lphia in Nordamerika, über Einschreiten seines
^ubmandatars D r . C. W . T r , m , I , Hof- und G „ .
^cytsad^kalei, in Wien. auf eine Verbesserung del
sal^ " '^°bl°- und Diehilnisch",,, wodurch die b î
' chll, Masch,,,fn vl?!kommende Fcderliug und V,l»'i-
^ ""^<.h,chel, w.rde, die Maschine in sich komplel
dem <> ^ ^ " " ^ " " ^ ' ' b e "ichc abhä-'g.g sei von
d ^ ^ ' " ' ^ " ^a/ Isundameme, eil, ausschließe»

^ l o . l e ^ u » . f ü . die Dau,r eines IahrcS ertheilt,
^.esx Verbessere'« i,t in den versin.qlen Htaare»

2l.nl .857 .uf v?e.zeh„Iab,<

Die Privi legiums. Beschreibung, de,en Geheim.
Haltung angesuchc wurde, b.si.det s.ch im k k 'v m,
legien Archiv m Aufwahruug. ' ^

l » ^ ^ " ' ^ ^ ' " ^ ^ ' ' " " ' " bac unterm 22. Februar
E r f i n d ' ^ 6 8 ^ 3 6 . das d,m Georg Ma-. in auf die
U"t> ae.!'^ " " ^ N"'ck.'"bausystems für Eisenbahnen
theilte . / l ! ' ^ straften m,te>m 30, März ,858 er,
i w ^ . . "°'^ließeude Privilegium auf die Dauer des
« " l , „ Jahres verlängert.

l ü < ^ ^ Handelsministerium hat unterm 22. Februar
»""?' Z. 3469^437, das ursplünglich den, Mar imi l ian
^ " ' " d ulitein, .̂ . Ma l '«57 .»cheillc. seither.», Felir
^^)ay„ in vollständig übcrtiageni Privilegium auf die

'''»'dung <<„^, Maschin.' zum Forme» der Abfalle ooi,
^^ ' "keh len , Ketes, Holzkohlen und andeien Breu»
' ' " ^ » zu einer festen Masse, auf d>e Dauer des dritten
wahres verlängert.

,«.?^Han5eIsm>,,, ' , ,«r ium hat unterm 23. Februar
" , Z. 3 3 I z ^ 2 2 , dai dem Georg Muschel auf eine

Verbesserung seiner privilegirt gewesenen Zahnpasta un,
term 2 2. Februar ! 8 i 8 ertheilte ausschließende Pr iv i -
legium auf die Dauer des zweiren Jahres verlängert.

Das Handelsministcrium hac unterm 22. Februar
»859, Z . 347Hl3st, das dem IuleS Guyot auf die
Erfindung eiues mechauischen Wertstuhles zur Anferti-
gung von Strohmattte» zum Schutze der Weinstöcke :c.
unteim 27. Mär ; l857 ertheilte ausschließende Prioi-
legium auf die Dauer des drinen Jahres veiläugerl.

Das Halidelsnnnisterium hat unterm 23. Februar
»859, Z. 3 l85j392, das den, Karl Gierke auf d,e
Erfindung von Unioersalpumpen ohne Kolben unlerm
28. Jänner »857 erllieille ausschliesiende Privilegium
auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Das Haudeliministerium hat unterm 23. Febiuar
l859. Z, 3574j455, das dem ü>«nz S . Rc,ff«l3perger
aus »ine Ve.besse.ung in der Darstellung lypomellischei
Linien u,,d Sahe bei Drucksachen, unteim 9. Ma>z
«858 ertheilte ausschließende Privllegmm anf die Dauer
des zweite» Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 23. Februar
l859 , Z. 3357^454, das dem üeopclo Hahn auf ein,
Verb,steru„g i>. der Verfeil'auug aUer Arceu von Fuß.
bekleidnng, unterm 20 Ap,,l »858 erlheilie ausschl't'
Inende Privilegium auf die Daner des zweilen Jahres
verlängert.

Das Hal'dilSmim'steriuni hat «„term 23. Februar
>859, Z. 3500)449. t̂ ,e Anzeige, wonach

a) das dem Alois Player und i? F Ruziczka
unterm »7. November ,857 e> theilte, sel'hec in daS
Alltincigenlhum des Leßleren übi>,,al,en, Prirxlegium
auf die E'fiüduug ein.s Waschblau Pulvers (Player's
Wleue'HWaschbl.'u - Pu lver ) , und

l)> das l>em L. F Nuzicka auf die Erfinduug eines
ch,l»,sch dargestellten Piaparales, wovo» ei» Wie„er
Pfund, mir 3 Masi Wasier gemischt, eme schone schwaiz,
Tinte lielerc, ertheilte Privilegium ddo. l 7 . März l sä«,
^ufGiundlage von zwei notariell legalisuten Zesnons'U^
l-un^en. beide ddo. Wien »5. Febiuar l859> ?o» l ! .F .Nu
z«c;la au Kai l F>auz Wocelka, Ch,miler in Wien,
'^'chelb,!,rs!,^rlmd N r 7, vollständig übe>t,a^en wuden,
;u>- Kciüilnis) gs!,o!l,l,>e», die 3left,»t!!l-ung dieser Ueber-
lragüiifteü „eiaolasn, „nd daS H„l> i>) erwahlil, Privile-
gium vom «7. März >858 auf vie Dauer des zweite«
I^hies rerl>nlgfil.

Das Handelsun'm'sterimil hat unterm 2 7. Feb'uar
»859. Z. 3 9 5 ^ 5 l 6 , die Aiizei^e, daf, das ursprünglich
dem Adam HeUer unterm l 6 . Februar »855 ertheilt,.

seither vollständig an Ka i l Endler übertragene Privile^
> gium auf die Erfindung einer Schwaoenfangmaschine,
^ auf Grundlage der notariell legalistit.n Zession» ll,kund«
ddo. Wien >4. Februar 1859, von Karl Endler an
Anton Rosier, Möbelhäl'dler in Wien , Hernals 324.
vollständig übertragen wurde zur Kenntniß genommen,
die Negist'irung dieser Uebertragung veranlaßc und das
oberwähnte Privilegium für die Dauer des fünften I a h -
res verlängert.

Das Handelslninisteiium hat u»term 2«. Februc»l'
185 9, Z, 37 »8^469, das dem Josef Winter und Emanuel
Hofteller, auf die Eifinbung von ?lufsahen für Gas»
brenner unterm S. März l85< ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dauer des sechsten und siebenten
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 26. Februar
l859, Z, 3765^473, das dem Richard Albert Tilghmann
auf die Eifnidung eines Verfahrens in Bearbeitung
der fetten uno ölichtfn Körper zur Kerzen-, Seifen.-und
Glycrrin.Erzeugung, unterm 27. April »855 ertheill«
ausschließende Plioilegium auf die Dauer des fünften
Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 28. Februar
«859. Z. 3902)497, daS dem Josef Erkerl auf die
E'sindung eines Maischverfahrens behufs der Gewin.
nuig des Svir i tus aus Kartoffeln unt,rm 27. März
»858 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten IahieS verlärigert.

Das Handelsministerium hat unterm 27. Februar
»859. Z, 3955)517, das U>splüng>ich dem Georg Mär t l
unterm »8 Februar < 857 ei theilte, jeilh^r an Francis
Mitchell H i i r ing übertragene Privilegium aus eine Ver.
besserunq in der Anwendung der galvanischen und ma-
gneiischen Wi i tung auf Kämme m>o Kopfdürsten auf
die Dauer des drillen Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unleim 27. Februar
, 8 5 9 , Z, 39«7)499, das dem Karl Ludwig Kriegel
und Karl Johann Hoschet auf die Erfindung eines
wasseidichl«!, und feunslcheren Fiiniß > Zementes ui'term
»8. Febluar 1857 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des dritten Jahres verlängert.

Da« Halidelsministerium Hal ulirerm 25. Februar
' 8 5 9 , Z 3777)^7i) , das dem Moritz Diama»:t auf
die Eif i . 'd l ing, aus Mai^stängeln unb dem Maiest>oh
êde Pap!„«a, tu»^ z» e^eusten, unrerm 18. F ^ i u a i
<»57 ertheüre al.sschl!ff„„t»e P i ipi/egillll, auf die Dauer
»eS dlitien Jahres vellängerl.

Z. W8. u (2) . Nr. ,253.

3l n s w e t s
über die am 3V. April ^85» zur Rückzahlung ohne Prämie verlosten Obligationen deb krainischen

Grunoentlastungfondes:

Mit üoupon« « ^ ^ ^ ^ ^ L ^ s ^ ! ' « ? » . <53l. iä«8. <87i. l»6ä. 1825. und 2<l3.

" ^ M N «r. N i , 1»!. i«8 u«d L92.

» " " " si- ^ ^ ^ ^ 1^2 . <02l. I0ÜV. 1061. N - ^ , ' , N « '

1221 und 123U. ^ ^
.̂ '!N0N N Nr 270, 283 436, 439 „nd endlich Nr. 202 mit dcm Lheilbetrage

" ' pc, 18l!0 st.

^ ' ' ^ r s t c h . n d 7 O ^ " m " / w n d c n nnt dcm „°ch nicht zur bann «u«Mung präsentitt

ostcrre.ch'lchc: W"Y u g ŝ  'lW u. 7«̂ > mir Coupons ̂  1000 >.

^^t^K^ ^ ^ m i c . o ^ n ^ . . 100 I

^L^3^^!7:cr1^ . .a^^^er^.eser^
oa n Ob l iga t ^ 2l»2 mit Coupons il tlonen das Recht auf dcren VerMsung entfäUt,

^ ) N fl dn> entsprechenden ncucn Obl.gationcn so wlrd die Echcbung der dleßfäU'gen Kapitalö-
ausfettigen wird. betrage mtt der Warnung in Erinnerung gebracht,

Innerhalb der letzten d re i M o na t e daß m dem Falle, wenn die über die Verfalls-
vor dem Emlöslmgö.Zeitpunkte werden die ver- znt hinaus lautenden Coupons durch die prio.
losten Schuldschreibungen auch von der k. k österr. Nationaloank eingelöst werden sollten,
priv österr. N a t i o n a l b a n k in Wicn es- die behobenen Interessen von dem Kapitale in
t o m p t i r t . Ab;ug gebracht werden müßten.

Uebriqens wird auch zur allgemeinen Kennt- Von der k k. Grundentlastungsfonds - Direk-
niß gebracht, daß folgende bereits früher ge- tion für Krain.

!zogcnc und rückzahlbar gewordene Obligationen > Laibach am 3U. April l959.
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Z. 750. (2) Nr. l829.
E d i k t .

Vv i i dcm k. k. städt. deleg. Bezilkßgslichte zu
Neustadt! lv!,d den lu>l'ft.>nnl wo befindlichen Johann
und Ba't^oloma Krniß dai,n Mathias L^le von
Oroßkl,al und ihre« gleichfalls unbekannten Recbts
nachsolgsln hiemit erinnert:

Es hade wiocr dieselben B.ntholoma Waupizh,
von I<,bl>,n H"«is - Nr . ! !, durch H i r r n D r . Suppan,
die Klage auf Ve i j äh l t . und Erloschenclklätung dcr,
auf seiner im Gvunkbuche nrl ^ u l Wcindof «,il>
Rcksf. Nr !?2 vorko>nme>'dcn. z» Jablan liegenoen
Hilbdlibe noch intadulirten F^rdliungen auH dem
Scduldschsine vom 24. Ju l i >7!>0 und l5 . März
»799 pr. l t ) l fi 25 kr und > 00 fi. so wie Gtstatümg
der ^öschuxg delselbcn von der Hubrealilal über-,
»eicht, worüber die Ta^s^hling in, ordentlichen
mündlichen 2ieifl,l)ren ai.'f den 5. August 1859,
Volmi l lags 9 Uhr hieramls mit dem Anhanqe des
§. 29 a. G. O. an'eraumt, und die an die Ge-
klagten lautende Klage wegen ihres unbekannten
Aufenthalles dein ihlien auf ihre Gefahr und Koste»
aufgestellten Kurator Herrn Dr . Nosina ^.ugcstlUt
wuide.

Dcsien werden dieselben zu dein Ende verstandiglt,
daß sie allenfalls zu lechlcr Zeit entweder sclbst zu
erlcheinm, oder einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft z,< machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit cc<» ihneli aufgestellten Kurator
verhandelt werden n-ürde.

H. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadll am
9. März »859.

Z. 679. (2) Nr. 218.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt? Feistritz, als bericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob Iagoornk
von Tomine Nr. 7 , gegm Johann (Zellin Nr . 22.
wegen schuldigen 23 f i . 49 kr. E M . «. ». e . , in die
exetiiliue öffentliche Vtssteigerung der, dcm Letzten
gehörigen, un Grundbuche des Gutes Neutofel vor-
kommenden Realität sammt A n - und Zugchör. im
gerichtlich erhobenen Schäyungswerthe von 986 fi
40 kr. E M . , fflwiUi.qrl und zur Vornahme derselben
die Feilbietungst^gsahungen auf den l9 . M a i , auf
den 20. I l l n i und auf den 22. Iul< l 8 5 9 , jedesmal
V o r m i t t a g um 9 Uhr hieramts mit dem Anhange
blstimint «pordei», daß die seilzubistende Ncali lät nur
bei dcr letzten Fsildietung auch untl,-dem Schatzungs-
werthe an drn Mc'stdi'lenden hintangegeben werde,

Bas Echä^lniasplotukoU, rer Oiundbnchser»
tr.'kt un» die Lizitationsbediniilufse tonn?n bci die-
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstlmden ein^
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 27.
Jänner '859.

Z7 6 s ! ^ " ( 2 ) ^ " Nr 72l 6
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Feistritz als Gerlcht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei l'iber das Ansuchen des Herrn Anton
Schmdlsschizh von Feistsitz, gegen Jose, Novak v. n
Klf indukoviz, wegen aus dem Vergleiche vom 9.
A„gl,st l^^!9 schuldiqcn 32 fl. 40 kr. <Z M . c, «. o..
in die llckutive össsNtliche ä^erst.igerux^ der, dem
Lll)tcrn ^ehl'ri^en. im Glundducbe t^l Hcl'fchofl P> e>n
«»!) Urb. Nr. 3 volrl'mmexdrn Ne.>lital sammt An,
und Zugehö'r. im gerichtlich erhorenen Scha^ungs
werthe vcn 97l fi «0 tr. öst. W . gewiUiqet und zur
3<ornahme dersell',n die Ftilb>eluna,5la«s''hlina.en auf
den !3. M. ' i , auf dfn «8 Juni und auf den 20. !
Ju l i ' 8 5 9 , i td lsm.i l y<c»m!tl',a<5 um 9 Uhr in dtt
Amttztanzlli mil dem Anhange bestimm! worden, daß
die fcilzuv'etciid»' N^aülät nurb,, der letzlen Frlldle-
lung auch unter dem Echahungswcrthe an den Meist-
bietenden dinta»gtgel,'en werde.

Das Schä!)ungsprotokoll. der Grundduchscr
trats und die l^icaiionskcdmstnifse können bei diesem
Genchle in den gewöhnlichen AmlSstunden eina/«
sehen werden.

K.k . Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 2 l
December >858.

Z. 708. (2) Nr . l 0 7 l ,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Mot t l ing , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci üder das AniuchlN des Daniel Mastovaz
von Vadovinz?, gegen Marko Ponovizh von Iugorje,
wcgm schuldign 47 fi. lö.M. <:. 8 «., >n die
exekutive öss.nlliche Vllsteigcruna d<r, dem Letztern
gehörigen, im ^rundducke ler Htnschajt Aueröperg
»,il> Ulb. Nr. 58-^ rorkommsudl'!, N^al i tät, im
geriänlich erhobenen ^ a ätzungswerlke von 7 5 ft. l äM.
gewilliaet, und zur Vornahme dess.lbcn die erekutiven
FeiloietlU'gslags<'<zu»gen auf den ?, J u n i , auf den
4. Ju l i und auf den 5. August ,855, . j.desmal
ylosmiltags lim!» Uhr i l ' tiefer Amtßra'^lci mit dcm
Anhange bestimmt wmdcn, daß die icil^Nietcode
Realität nur bei der letzM, Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Mclstbietenden hintange-
geben werde.

Das Schätzumzsprotokoll, der Grundl'uckser»
ttakc lind die Lizitalionsl'edingnlssl' können bti die-
slm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K t. Bezirksamt Möül lüg, a'.s Gericht, am !7
März ,^59.

Z. 7 l 0 . (2) 5lr. »240.
E d i k t .

Von dcm k. k. Äezirks'Nntc Möt l l ing, als Ge-
richl, wird hiemit vetaünt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Gutes Tschcrnemdl'
Hof von Mot t l i ng , gegen Malhias.Nuß, uui, Boldrcsck
H a u s . Nr. 4, wegen schuldigen 48 fi. E M <-.«,,-..
in die erckuliue öffentliche Versteigerung der, dem
^etzlcrn gehörigen, im Grün? buche des GitteS
Tschernemblhof »n!» Neklf. Nr. <i8 vorkommenden
Hubrealita'l, im genchllich erhodcnen Scha^ungswerlhe
von 919 fi. 65 kr. (ZM , g>'willigcl und zur Vornahme
derselben die erckulivcn Feilbietunsss - Tags.-tzungen
auf den 6. J u n i , auf dc« 8. I " I i l,nd auf d,n
8. August d. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr.
uildzwar die I. und l l . in dieser Amlkkanzlei und die l l l .
Feilbietllng im Orte der Realität mit dem Anhange
bestimmt worden, daß tie feilzubietende Renlitai
nur bei der letzten Iei lbielung auch UlUer dem
Schatzui'gswerlhe an den Meist'.'ietcndcn Hintange-
gcdcn w.lde.

B " s Schatzllngsprotokoll, der Grunobuchsertrakl
und die ^izitationsoedingnisse könne» bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn einge>ihen
welden.

K. k. Bezirksamt M ö l t l i n g , alö Gericht, am
2. April l s59.

3. 7 l l . (2) Nr . »275.
E d i k t.

Von dem k' k. Bezirksamte M o t t l i n g , alö
Gericht, wird hicmit belannt gcinacht'.

Es sei über das Ansuchen des Herrn Joses
Schoklizh von M ö l i l i n g , gegen Josef Schunizd'sche
(3rben von M ö l i l i n g , wegen schuldigen 3,̂  fi, 40 kr,
C M - <:. «. l̂ . , in die exekutive öffentliche Verstei
gcrunq der, den ^..hsfsn gehörigen, im Grundducke
dcr Stodlgul t Mo t t l i ng «ul» Cxlr. >)>r. 449 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schat-
zungswerlhe von 3 !0 ft. E, M . , gewiUisstt und
zur Vornahme derselben die exekutive» FeilbitlunMaa,-
Atzungen auf den 6. J u n i , auf den 8. J u l i
und auf den 8. August d. I . , icd<Smal Vormit-
tags um 9 Uhr in dieser AmlSkanzlri mit dem A>».
hl,üge bcstiminl worden, dasz die feiiz>i!,'i,lc!>df tiiea.
lität nur vei der letzten Ftill ' letung auch Uülcr dcm
Schatzun^swellhe an dctl Mtistbietendf» hinlaligc-
giben weroc.

Das Scl?a'lMigsprolokc>ll, dcr Grundduchöcxsrakl
und die l!!zilationsbfdiligliisse können bei di»sem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein,
gesfhcn werden.

H. t. Beurksamt Möt l l i ng , als bericht, am 5.
Apri l »859.

Z. 7 ,2 . (2) Nr . »309
E d i k t .

Von dem k. k. Bezisfsamte Mot t l ing , als Ge<
richt, wird diemtt berannt gemach!:

Es sei über das Ansuchen des Geora, Kump
von Neittabvr, ge^cn Marko Jaqscha, von Urailovi^h
Haus » Nr. 8 , wegen schuldigcli > l8 ft <^.M,
«. ». 5., in die er'tul've öffel.lliche V«'st ' igtrui 'g
der, dem l!>lztern gehösiaen, im G,undb,>cb!' der

l Herrschaft Mladaz «,ll> Knrr. Nr 320 oorklmmenden
Hubrealitat. im qenchtlich ohobenen Schalzungswcrlhe
von 757 fl. C M , gewllligel und /̂ ur Vornahme der-
selben die exek. Ftilbietungstagsal)u>igen auf den ll).
J u n i , auf den l l . J u l i und auf den >2, August
d. I . . jedesmal Vormit lags um 9 Uhr im Orte der
Nealilai, mit d,m Auhange bestimmt worden, daß
die fcilzubitttnde Realität nur bei der letzten Feil-
bielung auch unttr dem Schätzuüqswerthe an den
Meistbietenden hinlangegeden werde.

Das Scbätzungsprotokoli, der Grundbuchsertratt
und die ilizilationsdedingllisse könnm bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden einge
sehen werden.

K, k. Bezirksamt Mot t l ing , alS Gericht, am 7,
Apr i l ,859.

Z. 75». (2) Nr. 60».
E d i r t.

Vom k. k. Beziissamtc Lack, als Gericht,
wird hlcmit l>lkan»t gemacht:

Es scl l'lvcr Ansuchen der Geschwister Marulcha
Shonlar, verehel. S t ro j von h, l?^l'st Haus ' Z. i 4 ,
und M i n a Shonlar von dort Haus - Z. 40 , gcgcn
Georg Sleirer von Lack H a u s - Z l ) l , we^cn aus
dcm Urlbcile ddo. ,8 . September >85«, ?. 3.^44,
schuldigen 57 fi. 34 kr. ö W. c. «. o , in die exe-
kutive össnlllicht Vclstcigcrui^g der, dem Lctztern
gehörigen, im Vrundbuche des Stadt - Dom. L^ck
t«ul) Ulb. Nr. 60 nottommenden Hausreali läl sammt
An - und Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schal
zmigswerlhc von 328 fi. 50 kr. ö. W , gewill igt! und zur

Vornahme derselben die exekutiven Feilbittungstagsal»
zimge» aus den !6. Apri l , auf den »6. M a i und auf
den l 6 . Jun i l I . . jedesmal Vormittags 9 Uhr
in der dießorligen Amtsfanzlci mit dcm Anhange l't»
stimmt worden, daß dlc mlzukittende Nealitat nur rei
der letzten ^eilbietung auch unter dem Echa^ungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben wlrde

Das SchätzungsprotokoÜ, der Grui'dbuchser'
tratt und die ilizitationsbedingniffe können bei die,
s'Nl Gerichte in den gewöhnlichen Amts stunden einc
gesehen werden.

K. k, Beziltsamt liack, als Gericht, am 2 ! .
Fcoruar l8i>9.

I . >35t
A l! m k r k l! n g : Nci der ersten Ftilbietung hat

sich kein Kauflustiger gemeldet,
K, k. >^ezisksamt l^ck. als Gericht, am »7.

Apri l »859,

Z, 752. (2) Nr. 4335.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Lack, als Gericht,
wird den unbekannt wo besi„ol,chen Gertraud Walland',
schen EldsilUeiff.ntt!! Viemit bss,n,ul gemal ' t , daß
zur Vt l thei l l ing dcs Anton W>iUai!o's^cn Realitäten.
Meistbolen, i -^ut ic l lv« zur Nlasjl>mi>ung dlr M>ist»
bolsuellhcilun,, vom 26. Jun i »844, Z. » 4 3 i , die
Tags..tzung auf den 15. Jun i k. I . früh 9 Uhr
hiecmls angeordnet worden lei.

Da dcr Aufenthalt der Gertraud Walland'schen
Ecbs'ntclessenlen diesem Gerichte unbekannt ist, so
hat man zu ihrer Vertretung den Herrn Dr, Glovozhnik
>n Krainbura. als (^ur'ul,il'u«l adum aufgestellt, und
sie werde», dessen mi l dem Beisotze verständiget, »aß
sie zu dcr angeordntlen Ta^satzung entweder selbst
zu erscheinen, oder dem bestellten Kurator ihre
i)tcchlsbel)elfe an die Hand zu geben, oder einen
anderen Gachwaltcr zu bestellen, und überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten haben, wiorigeng
slc sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Holgcn selbst blizum»ssln habe" weiden.

K. t. B'zitksamt liack, als Gericht, am 6.
Dezember l858.

3. 755. (2 , N l . 233.
E d i k t .

Von dem k. k. ÄezirkSamte Gurt fe ld, als G^'
richt, wi id hiermit bekannt gemacht:

Os lci liber das Ansuchen deß Mickacl SaUN'g
von Nicdesoorf lüczistsamt Nal," , «esse» M.'rtlll
Gimoi'^hizh von Haselbatt), we^en schuldet, »n« f i .
ö W. <_', «. <'., in die exekutive öfflülliche Vnstelgcruüfl
der, dem^etzltrn gchöttgen.im Glundbuchedlr Herrschaft
GurffelrlOll^Berg. Nr. 5^3 und des Hules Großdorf
«ul) Urb Nr, 39 ^ vorkommlüden Nealitä'ltN. im go
richllich ksholenen Scl)ä!)u»gswtllhc von 976 ft.
50 kr. ö, W , s,ewiU<gsl und zur Vornahme derselberl
die exekutiven FeildielUl'gslaqsatzungcn auf den >9.
M a i , auf dcn 20. Jun i u»d aul den 2 l . Ju l i
!859, jedlsmal Vormil lags um 9 Uhr in loko 5er ?>lea,
!ität,'n mild»mAnh',nge bestimmt worden, d '̂ß die f , i l '
zubletlnde R la l i lä l nur bei der letzten FeilblelU'ia. auch
unter dem Scl'ätzungtzwelthc an den Meistbietenden
hmtanqcgeben werde

Das Echätzungsprotokoll, der Grundbucbsex-.
trakt und die ^^l i 'onsdsdinnnisse können b,i die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundni t in
gesehell werben.

H. k, B<zistsamt Glirkfeld, als Vlricht, am 25.
März «859

Z. 760. ^2) Nr. 228«.
E d i k t

zur
E i n b e r u f u n g d e r b e m G e r i c h t e u n b e »

k a n » i t cn E r b e n .

Von dem t k. Nezirksamte Pianino, a!s Gericht,
wird bekannt gemacht, daß am 6, Dezember l857
Josef Me ta l l , Bäcker von PöllerstirchlN in Böhmen,
ohne HiiUellassung einer lel^twillig«!, Anordnung
gestorben sei

D a diesem Weichte unbekannt ist. ob und welchen
Personen aus seine Vcrlassenschaft ein Erbrecht zust.be.
so werden alle diejenigen, welche hierauf aus waS
immcr <ür einem iiiechlsgrunde Anspruch zu machen
gedentln, aufgefordert, >l,r Erbrecht binnen E'"em
Jahre, von dem unten gesetzten Tag? gerechnet,
bei diesem Gericht« anzumelden, und unter Ausweisung
ihres Erbrechlcs ihre Erbserkla'lli'ig anzublingen, w i '
origcnfalls. die Ve,l^ssensckast. , für welchen inzwischen
He,r Albsst Johann Ritter v. Höffern Salls'cld, t. >.
Notar in Plamna. als Vtil"sscnsch,>s<S Kurator bestellt
worden ist, mit Jenen, die sich werd.n erbsertlärt
und ihren Erbrechlstttel ausgewiesen hal'en, verhaüdell
und ihnen eingeantwortet, dcr nicht angetretene T h l ' '
der Verlassenschafl aber, oder wenn slch Niem^'o
erbselklärt hätte, die ganze Verlassenschafl vom Staate
als erblos eingezugen werden würde.

K. k. Bezi l tsamt P lan ina , als Geiicht, am 27.
März !859.



295,

3. 728. (3) Nr. 36 l .
E d i t t.

Von dcm t. t. BezirÜSamle Neisniz, als Ge.
l icht, wird hiemit bekaont ßeinacht:

Es sei über das Ansuchen t.cr Mar ia A, to von
Danne, gegen Franz Burger von Reifniz, wegen
Vergleichs ddo. 2 l J u l i ,857, Z 305, schuldigen
5«6 fl. 5 kr. (5M. o. » l: , in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem lletztern gehöiigcn, im G>und.
buche der Herrschaft Reifniz vortommenden Realität,
^gtt ichl l ich erhobenen SchätzungSwerlhe von l2l i6 ft.
^.^. , gewilliqet und zur Vornahme derselben die ^>ea!
^>Idiclnngs<ligsal)ungen aus dcil 2. Ma», auf den l . I u n i
und auf den 4. J u l i , jeoesmal Vormiltogs um l0 Uhr im
^ r t l Rcisniz mit dcm Anhange bestimnn worden, daß
die leilzilditlende Realität nur bei der letzt«-'.', ^r i ldiclu»^
°uch limel dcm Schätzungswerth.' an den Meistbietenden
hllUan^sgl^tn Nrrdc.

D^5 Echah.ingLplotokoll, dcr Grundbuchsex
l lat t und di^ ^ > ^ l w „ 5 ^ d i „ g „ i ^ können bei die
»em Gerichte in h t „ gewöhnlichen Amlöstunde,, ein-
«eschen werdcn.

-^' k. Bezirksamt Rcifniz, alS Gericht, am 2 l .
^. ^ März lß59,
^ ' 725. ' (3) " ' N l 7 835.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamt« Laas, a,IS Gc-.

l ' ") t , wild Ditmit bekannt g.macht:
.̂ . ^ s slj über Ansuchen dcs Johann Podboj von
^ ^ e n j l , gegen ^etcr S l r i to f von E.,jnaljc, wegen
aus dem gerichtlichen ^<erg!eiche ddo. «3. Jänner
' ^ ^ , Z . 202 , schulrigen 3, fi, bN lr. ö. W,
^' "> « i in d,e exekutive öffentliche Verstclgcnin^
" , dem lleytern gehörten, im ^rundbuchc 0er Herr

Nvan Nadllschek «„!) Ull). Nr. 24"z236 . Reklf.
" . -t5». dann Urb. Nr. 24l»,232. R^ltf. Nr . 4«0

i m a . r ' i ^ " ^ " ' ^a l i tä ten sammt A n . und Zugelwr.
35 kr " y n " ^ ^ " " ' ^cl)ä!^!N,,swertht von l .83 ft
seiden t / ' Nlwj^^^^ ,,„d ^,s Vornahme del>

^ ^ ' ^ l e l ü l i ^ s , , ^ t i i^ ,^ , ,^ßl . igs, ,^ lngen au> dci,
' -'U.,!, auf d.'n 5. Il, l> und au, d . " 5. August

. ' ^ / ,lcde5mol V o r m i l t ^ s um 9 M)r m d.r Am,s
Kanzlei mildem A"ha»ge bestimmt worden, d^ß die jnlzu.
olelt i idf^lal l tatnl. ldeiderlcyten^eildicluna^uchunlcr
vein Schaüunaswerlhe „n den !?t,istb!tlenden hint-
angeacken wcrde.

Das Scha!^u,^^psotur.'ll. der Gruüdl'uchZertrakl
und d,e ^izttatl^^dcdiiiglnsse iönnen bei oitseni Gc
'ichle m den gewöhnlich.., Amlsstund.n ein«eseht„
»NlldfN. "

K. k. BezilksäNit i!,,as, als Gericht, am l9 ,
^ F.bluar l8ü9.
3- 73«. ?3) "vi77'«UH

C d i k l.
Von dcm k. k. Bszirtsamlc ^laas, als Gc-

tlcht, wild hiemit dekannl gemacht-.
ES sei über das Al'sllclnn deS AiUon T'uden

""N Pl idob, gegen Josef Mulz von B^bnapoliz^
" lgen aus dem ^erqleiche ddo. 30. I n n i »857.
?' <l2i3, schuldign 70 ft. 50 ' / , tr. ö. W. o. «. c ,
' " ^'k »rekunve öffinll'ch? ^nstcigrsung der, d.m
^ l i t t l n g.l)ö>>(,en. im GilNldoxchc o.r Herrschaü
^ « " i c e d . ^ ^ ^ ^ . H^ , , g vortommruden .'Il'e.'lltäl
S ? " ' ^ " ' ""l> Zuglhöl , im gs'lcl'llich erhol'enc„
u ^ " ^ " ^ w r r l h c von «57 fi. 5U tr. ö. W gcw'll'g.t,

M x,l»!l,al)mr drrscll'sn dic.relolivl» F.ildicillügo
h^'^ ^l^gen auf den ^l7. M a i . au! den 27. ̂ um und a.<f
Ä n ^ ^ '^ ! l. I . . jsi>ssmal Vl ' lm,l la.,s l»m^ Ut)l »n der
^, ussl<t!jiei mit r>.'n> Aühange l'.stimmt w<'n en, daß

'"lz'N'ietcnd,' Realllät ancv u»«e« oem Scdatzuogs
^de an den M<>s»b>etrno.n hinscnglqeven wclve.

. ^ ' ' ^ < chäi;in!göp,l)iul<'ll, 5ei G,ul>dbuch6erlialt
>̂e Li^italiru.slndiligolffe töxnen dei dusem (̂ <,-

' " l e in den gewölinllchr» Amlbstunrcn e!!,gk>cl)cü
werden.

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht, am l<)
^ Februar »859.
3. 737^ (:i) '.I.r. «5 72.

(5 d i k l,
Nachdem zu dcr in 6' ' lg, Edirtlss l'vm 28. 9.>.'arz

l- I - , 3 3572. in der Ertlulioxssache d«s k. t
EteuclaMlcS Nadmannöoolf w dci- ̂ l ,nz Slare vl'n
^"uscn, l»c,ln. «26 si 2 ^ tr, <^M., au, dln l 2 . l. M .
^'2l"ri>>^,le„ zwcilcn Qag!ayll»g zur Fe,lblelul,g

' ' ' dem ttltzltlli glhöügen Hui'realllat sich teiln
^ ""^ l ,st ,^.„ ^ , „ , l !d l l hade», >l> wi 'd zu der »ms d e »
laus ^ ^- ailgeoronel.n dntten Fcllb'l'tll i igs.
^Maliunq ,^^ ,̂̂ ,,, i^ lmelkl! ! glschiiu.n wncen,
^un ^ ^eal i la t allcntlills auch unler dcm Schal'

36we»ll,t hi„^i„gsßlbrn wrrdtn wird.
^ - ^ HUezütsaml ^„om^nnsoorf, als Gericht,

^ am ,2 , ^lpiil ,859.

ID- E d i k t ,
g j ^ f ' l Bezug <iuf das dieß^crichllichc Edit» ddo,

^anlur !85! ) , Z. 55c>^ wiro hicmit oerann!
lach'^?^ ^ " ^ ' nachdem zu der m der Crefutiuns.
ĉ  .̂  H " " ' Simon St l r le von Kraindurg gegen
aus d " ' " ^ ^ " Wippach, ln:><>. ^00 fi. <:. «, < ,̂
der i ^ . " ^ ' " ' " ^ ^ 2- »"'geordneten l . FtlUnctnng

lm G.u,.dduche Helrschafl Wippach vorkommen-

l den Wiese v k l im^u! , frin Kauflustiger erschirnen
ist, nunmehr zur l l . , au» den 14. M a i l. I . früd
9 Uhr in r?r l)iisigeii Amlsk^nzlei anqeordnetcn
Fil'lbietllng mit drm vorigen Anhange geschritten wird.

K k. Ü)'ziik^amt Wipftach. als Gtlicht, am >6
Apri l 1859.

Z 7 ? 4 » . ^ » ) ' Nr 68 5.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirtZ.iml, Senoselsch, als V ,
richt, wird hiemit befcnlnl ftcniachl:

Es sti l'idcr das ?l»suchen de^ Hrn>. Johann
Kaulschilsch von Prewald , a/a/n I a h lnn Dollen
v '̂N Grcßderdu, wl-^l'ü auli dsin Vesglclche vom 3.
Dezember !8ä6, Nr 6tt74, ftl^ldiarn 250 fl. 10 kr. E M .
f! «. l» , in di>' eresuti^l'öfflülliche Vristeigerui'g der, deni
Letzlern qelwrigen. im Grundbuchs de» Herrsckan Adels
t'erq «ill» Url). Nr, l03!> vpikonmirndc» Realität, im
qeiichtlich erl)ol'slien Schai-,Ul>gßwerlfte von 23»»4 si
20 kr. E M hswilliact, und znr Vornahme de>.
scloln die elfte ^eilbielunqZlagsatzung au> den 9. I n » ! ,
die zweite aus den 14. Ju l i ueid die drille auf den
13. August d. I , jedesmal ittormitlaas v o n 9 — ! 2
lldr in diesfl AmtZkanzlsi mit d,m Anhange l'esti»,M!
wordcn,d.,ßdie flilzubictenc'eRtall'lal nur Keiler l .h lu '
^eiN'il luiig auch unlc, dem Echatzungowerthc an den
Meistl'ie!r»den dintangkge>.'en w^de.

Das Schähungöprolo^oU, der Osundl)ucks>rtlak!
und die iüzilalionst'edü'gnisss tön»sn bei ditsem Ge
richt, in dm gewöhnlichen Amlsstunden einglsehlü
werden.

K. k. Ne^r lsamt Senoseisch. als Gericht, am
5. März l85ft.

3 ^ 7 4 i l " ( 8 ) ' N l . 607
E d i k t .

Von den, f. k. Bezirksamte Senosetsch, als Ge
richt, wi 'd kiemil besannt gemacht:

Es sei über daß Aosuchen drs Herrn K a l l Premroi,
von '^ldllsberg, g^gen Iodann Piszza von üasäie
wegen aus dem Vergleiche vom !7 Februar >8ö3,
Nr. l ! 6« , schuldigen 4 3 fl. 29 lr. C M . «'. « <-,., in die
cxeslNivt i)ff>nlliche Vessteigeru»g der, lein l.'ehtern gt
böriaen, im Grundbuchs dfr Hl-rsschasl Srnoselsch
8ul) Urd. Nr. 302^7'^ »'»»kommenden R.ai i täl . im ge
ricblliln lrbol'enen Scha^unaswertlie vo» l09^ ft,
40 lr. (ZM. gtwilliget, und zur Vornahme derselbe
l'ie eiste Feildietungstagsahung auf den 4. Juni , die
zweite aul den 7 I l i l i und die drille anf den 6. Angus!
d I . jedesmal Vormill.igS von >a—l! l Uhr in bieftl
Amtskanzlci mildem Anh.m^e b,st!mmlwo,de", d.̂ ß d>,
leilzubieltüde N,alitat nur dei dcr Irhle» Fl i lb i tong
auch unl<r dem Scha^ungk'werthtail den Meistlnctrndrn
dilitai.sssflel'en werde.

Du« Scb.iftul,g5vsolofl' l l. der (Nlundr'uchser
lrlilt l,!,d di,- lli^tcNlolliOiediuqoiff, röimen bei die
srm Gerichle i» dc,, gewöhnlichen Amlßstunden ein.
gesehen wcsde».

H. f. Bezirksamt Senoselsch, alS Gcrichl, am 8
März 1859.

Z ^ 7 ' 4 2 ? " l 3 ) Vlr? 680
E d i l t.

Von dem k. k. Bezuköannc Tenosetsch, olk̂
Gericht. wird hiemit betonnt a/>n>>cht:

Es sei ü'oer das Ansuchen dcs, Andreas Muichv^l'
von Senoselsch, gegrn Ma l l i n Fersilla von SinadoUe,
wrssln a»s dem Verulciche vom 25. Iänncr l85>,
Nr. 4 t2 , schuldign 3 l N 6 N . l' 8. 0., in die ere,
ttllipc öffeiülicke V<crst,igesung der, dem ttehler,>
g,liös,^n, im Grundduch/der Her.schalt Senosetscl'
,ul) Usb Nr. 2^2^ . vorrommlnden Re. ' l i lat , im
ger'Hlllch ertwbenss, Schatzun^ßwerthe von >22 fi.
,0 kr. EM..newiN>>,N und zur VornaDme deiselden d,e
,»st, F„loillun(js>aqs,itzunq auf d.n 4 J u n i . die
zweite auf den 7. Ju l i und die drille auf den
«. August d. I . jedesmal Vormittags von l0 — l 2
lllir in liescrAmtSlanzlei mildem Anhange bestimmt
word,,,, daß die feilzubietende Realität nur bei de,
i>'Vten Fci lbi ' lunl, «mch mmr den» Schälzungs>veltye
an del, Meistl'ielei>dc>l hinlangigsl'en weide.

D>'6 Schah!l»gßplo'ofl,'ll, dcr GlU'idbuchZer
tlakl „no dj^ ^izitolil'nt'beoiüqnisie köilnen d,i die
»>>n (^ericl'le i» dcn aewöhnlichcn A,»l5'stuüdcn ein>
gesellen werden,

K t. iU<zirk5amt Senosetsch, als Geriä t, am
^ 7 . März ,859.

^ " " ^ „ w^9,.
E d i k t

Vun dcm k. k. Bezi.ksamte S t e i n , als Ge.
rlcht, wird lnemtt bef^nin gsinacht:

Es sei über daß Ansuchen des Herrn Franz
Doll.nz von Malinsl 'uia,, gegen Ka5p,r Hunstel
von Kcss^ß, weqen aus dem gciichll Verqlnchr ddl>.
l<). Ssptcml'lr ,8ö2 l:nd Session ddo, «3. Septem'
l?.r ,858 schuldigen »05 st. E M . <-. «. <- , in die
erel»l,ve öffentliche Vrrsteigerunq d^r, drm e.^tern
ge^ötigsn, im Orundduche Schenkentlun», «,,l) Urd,
Nr 8 umkommenden Reali tät, im absichtlich erlio
denen Schähui'gsweltbe von l 530 si. «3 t i ö W.
qewilliget. und zur Vornahme derselben die drei
Hcill'i>lung5lagscitzu!l!ien ^ f den !8, M a i , auf den
>8. Jun i und auf den »8. Ju l i l. I , j lde5m,l
Volmi l tags um 9 Uhr, u. z die erste und z»veite m

der Gerichtskanzlei die dritte aber in lofo der Rea,
l i tät mit dem Anhange bestimmt woldcn, daß die
feilzubietende Realitäl nur bei der letzten Feilbietus'g
auck unler dem Schatzung<<we,thl <»,> den Meistbie-
tenden di"!c-.n^egll,'ln werde.

Das SckätzungSprotokcll, der OrundbuchSel'
trakt und die üizi«aiionsl'edma.nlssl- lönnen d,i tie>
sem Gerichte in den aiwöhnlichen Amtsstunden e>N'
gesehen werben.

K. k. Bezirksamt Ste in, als G.richt, am 26.
Fe^rU'r !8>9,

3. 746. (3) N l «69<"
E d i k t .

Von dem k. k Bezi'ttzamte S t t i n , als Grricht.
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sei übe, das A«>iuchri» der Mar ia Svel ioa,
durch B l . ^lauzhizl) von ^aiback, ge«en ilorenz und
H^l na S l o t von ?'ck dei Maxn^bur^ , weger,
scduld'^en 2ftl» fi (5. V l . <:. ». «'.., >" die er«^ulive
öffcnlliche V'ssteigerunc, der. dem lichter» ger,öri>,e!><
M Gslindl'uche Hadbach «,,l» Nel l j Nr, 2« vor.

summende» Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl,
zun^fiwssllie v^n 965 fl, 20 kr. Ci.N, «ewill ig.l und
ills Vornadme derselben die zwe l , und d i i t l , ^e i l ,
i'irlungßt,lgsatzi,!ig auf den 6. M a i und au! den 6.
^üni l. ) . , jedesmal 3ii,rmiclagS um 9 Uhr in drr
^tlicl'l^kanzlci mit dem Andante l>>stimmt woroen,
c>aß die feilzubietende Realität l,ur bei der lehlen
z'i lbietlnig auch unttr dem Schahungswtsthe an
oeil Meistbietenden hintanqeged,n wllde.

Das SchahuligsprolokoU, der OrundbuchSer'
trakt und die L'zilation5dsdingnifse tönnrn bei die.
sem O' l ich l , in den gewöhnlichen AmlSstunden ein»
gesel,en werden.

H. k. «e^irssamt C l e i n , als Gericht, am 0.
Apr i l »859.

3 ^ 7 4 7 7 ^ ( 8 ) " Nr ,508
E d i k t

Von dem k. t. Nezirfßamle S t e m , als Gericht,
wird hiemil bekannt gemackt:

Es sei übe» das ilnsuchcn drs Johann Mar ia
Premura von Laival ' , durch Dr. Supan^ izh , qc-
^»'n den Maltnäus I>ineschizt)'!ch<n 3<erlaß, ,6»p«<>liv«
qcgen die mindj Kinder und Erden d>s Maichäus
Ia»e chizti. unter Vertretung deren Vormünder Fra»z
Sckasser und Apollonia Iane'chizh von Domlchale, we
>,en schuldign 427 st, 8 lr. ( i M . <̂ . » e , in l'ie ere<
slüivr össentüche Üiessteiqeruüg, der >m Grundduche
Muitteüdoif «nl) U^b. Nr. 24 vorkommenden ^ a i .
schenrealilät zu Domschale, »esteblnd ans l»em Wol in.
t>allse Konsf, Nr. !3 samnu WirlhschafiZgsbäuden,
l'ec,'ls,rwsrtst5lte und Garten, im gerichlUch erhöbe,
ncn Schätzungswerlhe von 470 si. E M . , gewilNget
und zur Vornahme derselben die zwrile und dritte
Fsill'ielungstags.itzung aui den 3. M a i und aui den
'- I u "> l. I . , jedeßinal Vormiltaatz um 9 Uhr in
d,s GüichlStan^Iti mit dem Anl,an^e b>stimmt wvl^
den, daß die feiiznl'iflent'e Hiealiläl nur bei der I'tz>
tin FsiU'irtuiig auch untcr dem Schahün^c-willhe
an dc» Meistluttenden l)ir>l,,i!f,,^.ben werde.

Das SchahuligsprollitoU. der Grundbuchßertrast
und die l'izilalionKt'edlngnisse können vei ries.m Ae,
richte <n den gewöhnlichen Amlsstunden eing,s.hcn
werden

K. k. Uezilkßamt Ste in , als Gericht, am 28.
März ,859.

Z. 7l9^ (3) Nr7^I.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r Ia ssen sch a f l S .
G < ä u d i g e r .

Von dem k. k Bezirksamle Madmannsdorf, ols
Gericht, werden Diejenigen , welche alS Gläubiger
an tie Verlassrnschaü des am 23. Jänner «859
mit Testament verstorbenen Rfaülatenlitsitzers und
Wirldes Matlhä»5 Slro j von VeldeS eine Förde,
rung zu stylen haben, aufgefordert, beim bieror^
tigcn f. k. Notar, als b'steUlem Gerichts Konsulenteil
zur Anmeldung lind Dartduung ihrer Ansprüche
den <l. I i » , i »859 zu erscheinen, oder bis dahin
,l)r Gesuch schmt'ich zu üdcrrlichen. widrigen? de».
sclt>e!> an die Verlass.mckaft, wenn si, durcb Be-
zadlung der angemeldelen Forderungen erschöpft
würdet kein wciNl l l Anspruch zustande, a!5 insofern
ihucn ein Pfandrecht gedülnl,

H k. Oezirf^'Mt »»iadmannsdorf. als Gericht,
am '0 Mä<z l859.

Z7709? (3) Nr. N7s.
^ ^ G b i l t.

Das f. s. VrzillSamt Mottl ing, ols Gericht,
mach» vicnm bekannt:

«Zs l'.'I'l für sie lmdrkaiml wo befindlichrn S"ß>
<)>ällbiyer Stefan, AsMS. Helena. Kaldariila Kö^lgs'
'"ann, dann Ioief und Mallnas Troje. z»r N.il'ri>"^
'brer Nechte rückslä'llich l>,r Tlibl.lalforscruiili " " ^ r
mil diebsciligem Eoille vom 7. Februar d. ^>" ^
4«8. im Erekutic„emclis z» verauyelNklN »lemnai
des Jakob Gregorizl'. vc». Verb ?tt. 1. zu re"» "u>
rator dcn Malli» Skala vo» Mia.' 'M aul^sttlN

K. k. V^ilt-öam. Mö-tl.ng. alö O.r.ch!, am ^ -
März l«69.



«»«

Nealitaten - Verkauf.
I n Folge Bewilligung des löbl. k. k.

städt. deleg. Bezirksgerichtes Laibach vom
29. April l. I . , Z. t U 8 i , wird am 9.
Ma i l. I . in loko Dobrova die der Ge-
fertigten gehörige, daselbst gelegene Realität
parzellenweise oder auch im Oesammtkomplere
freiwillig öffentlich veräußert werden. Diese
Realität umfaßt einen Flächenraum von
56 Joch 578 ^Klaf ter , und bildet mehrere
Aeckcr-, Wiesen-, Weide- und Waldparzellen;
die im sehr guten Stande erhaltenen Wohn-
uno Wirthschaftsgebäude sind an der Laibach-
Wiener Reichsstraße gelegen und für jeden
Geschäftsbetrieb geeignet. Neberdieß ist diese
Realität in einer romantischen Gegend ge-
legen und nur 1 Stunde von Laibach ent-
fernt. Ebenso sind die Zahlungsfristen
sehr günstig gestellt, inocm der Meistbot
in Fristen zu berichtigen sein wird.

Zugleich wird auch am benannten Tage
eine der Gefertigten gehörige, in der Steuer-
gemeinde Tersain gelegene, 15 Joch messende
Wiese unter gleichen Modalitäten veräußert
werden. Auf der letzten Wiese befindet sich
auch ein Quellwasser, welches zur Errichtung
einer Mahlmühle oder Sagstätte geeignet ist.

^Vir am :w. Apri l 18Ü9.

Margarethe Smuk,
vulxn 'Vn«li»l,iuI<H, Elgcnlhilmerin.

Z. Vs?7' (3)
GasthlUls-Lakttlitäten

zll verpachten-
I n Gradatz, Bezirk Mottling in Unterkram,

sind mit l . Juni d. I , die Lokalitäten des gewerk-
schaftlichen Gasthauses gegen billige Bedingmffe
zu verpachten.

Dasselbe ist mitten im Orte sehr vortheil-
haft an der Bezirköstraße nahe veim Werk gelegen
und enthält folgende Lokalien: Zu cbcner Erde
1 großes Zimmer, welches auch bequem zu einem
Verkaufülokale verwendet werden kann; 3 Keller
auf l<ltt Eimer; ein großer Hofraum mit Stal-
lung für 3 Paar Pferde, welcher nach Bedarf
verqiößert wird, und Wagcnremise. I m l. Stock:
2 Gastzimmer, l geräumige Küche mit Spar-
hrrd und großem Backofen, und l Speisekammer
I m 2, Stock: 3 Zimmer, 2 Kammern und l
Küche.

Ein bequemer Gemüsegarten, so wie Acker-
gründc können von dem herrschaftlichen Wirth-
schaftöamt auf eine beliebige Aera gepachtet
werden

Der Pächter wird sich mit einem zweckentspre-
chenden Betriebskapitale auszuweisen haben.

Die nähern Bedingungen können entweder
persönlich oder mittelst portofreien Briefen in
der Verwesamtükanzlci des Herrn Franz Ritter
v. Fridau'schen Hüttenwerkes in Gradatz ein-
geholt werden.

Z.733. (li)

Am 14. M d. A
e r f o l g t 5 ic Z i c l ) u n g der a, r o L c n

zum Vcslni der Klcinkilwcr-Vrwlchransl^l m Mö^Img..
wrbei gcnx'inicn werden Silber«Gegrnslanpr im Ge-

N'ichte von

Wh Loth Silber"" ^ l ^ H G si.
Das Lcü kostet nur 30 kr. CM. , odcr 62 l , kr. ö'st. W.

Am !. Mai wird das am Lai-
dachfluß befindliche M arie n-W a n-
nen- und Douche-Bad cröffnct,
wozu die ergebenste Einladung macht

3. 59». c«)

^ M i t k. k. Allcrh. Privilegium und Kon. preuß. und baier. Allerh. Approbation. ^

Dr. Korclmr'ts
Krauter-Seife

' ( in versieg. Origin.«Päckchen ü / l 2 kr.
!! öst. Währ.)

ttr« Hariuiig's
Chinarinden Gel

in versiegelten und im Glase gestemp.
Flaschen i' » ^ kr. öst. Wahr.

$®0K&3tfK
i i l vc'l i iegclteu u,,o im ("!a>c gestemp.

! Tiegeln u ̂ i l kr. öst. Wäyr.

; Dr. Sain tie liuiUemanFs

Zahn-Pasta
i>, Vl und V, Päckchen n ?<> n. 3 3 tV.

öst. Währ.

Vegetabilische

i i , Stückchen ä HU lr. öst. Währ.

Balsamische

OLIVKN-SKiri
in Original-Päckchen l'l i l ^ tr. öst. W.

liar« Hoch'tt
Arauter-Dllnbllns
in Vi und l/̂  Schachteln ü 7U u. 33 kr.

i

D i » . ttorellliR'elt'H nach wissenschaftlichen Grund- ̂
sahen genan berechnete und nberanS glücklich kombi- l
nirte aromar.-medizinische K r ä u t e r - S c i f e nimmt ^
durch ihre m biS jetzt unerreichten m charafteristischen ̂
Vorzüge nnter allen derartigen vorhandenen Toilette» ̂
arlikrln unbestlixen den ersten Ran^ ein nnd eignet sich i)
gleichfalls mit großer Ersprießlichkeit zu Bädern jeder Art . î

Das glückliche Resultat einer vorgeschrittenen, sorg- .-,
samen, wissenschaftlichen Erkenntniß, sind die » r . 5
>l««»5»«»zs'schen privilegirten H n a r w n c h s m i t t e l ^
bestimmt, sich in ihren Wirkungen gegenseitig zu er- ̂
ganzen; dient das O h i n a r i n d e N ' O r l zur Konse«-»^
v i r l i n g der Haare überhaupt, so ist die K ' rän te r« ^
P o m a d e zur Wiedererweckung und Ae lebung ^
des Haarwuchses angezeigt; erhöht ersteres die Ma- 5
stizität und Farbe des Haares, so schützt letztere vor ^
dessen sl'l'ihzeitigem Eibleichcn »nd Ausfallen, indi'm sie ?
der Epidermis ein.'üc:je. wohltliuende Slibstanz mittheilt, ^
und die Haarzwiebel auf die kraftvollste Weise nählt. ^

D r . H,»»»»'» aromatische I a h n « P a s t a oder ^
Zahnse ise , allgemein lnit besonderer Vorliebe als o
das universellste und zuverlässigste Erhaltungs - »nd ^
Verschönerungsmittel der Zahne und des Zahnfleisches ^
anerkaunt, reinigt bei weitem angenehmer und !>
schneller als die verschiedenen Z a h n p u l v e r , und ^
ertheilt gleichzeitig der ganzen Wundhöhlc eine höchst ^
n'ohlthätige, liebliche Frische. ?

Diese unter Autorisation des königl, Professors ^
der Chemie, I>>». K^»»«l^.«» zu Ber l in , auS r e i n ^
veget«b i l ischen I n g r e d i e n z i e n zusammengesetzte!̂
S t a n g e n «Po l , l a t>e . wirkr sehr w o h l t h ä t i g aus ^
das Nachahmn der Haare, indcnl sie selbe geschmci» !1
dig erhält, und vor Austrockliung bcwahrt; dabei ver- ̂
leiht sie dem Haare einen schönen Glanz und er' ^
höhte E l a s t i z i t ä t , und eignet sich gleichzeitig ganz ^
vorzüglich zum Festhalten dec Scheitel. ^

Die balsamische O l i v e n S e i f e entspricht durch ^
ihre nicht bloß reinigenden, sondern auch Weichheit ^
und Frische bewirkenden Eigenschaften allen an eine H
v o l l k o m m e n gute Toilette- und Gesundheits-Seife ^
zu machenden Anfordernxgen »,>,d l>n,n daher als t i l l ^
» , i l d e ö und zugleich w i r k s a m e s t ä g l i c h e a N a s c h . ̂ ',
mi t te t selbst für die zarteste und empfindlichste Haut von ^
Damen u. K i n d e r n angelegentlichst empfohlen werden. ̂

Des königl. preuß. Kreis «Physikus D r . I t . t»<;l»'» i
K r ä u t e r - V o n b o l l f t bewähren sich ununterbrochen,!
vermöge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzüglichst ̂
geeigneten Kräuter« und Vflanzensäfte gegen Husten, .
He i se rke i t , N a u h h e l t im H a l s t , V ersch l e imung !-
lv., iudem sie in allen diesen Fällen, l i n d e r n d , ^
re izs t i l lend und besonders w o h l t h u e n d einwirken. ^

V H . V ^ l l > I T . Nachdem der seit Jahren so wohl begründete 3t,»f der obenstehenden priv. ,
i Spezialitäten fast täglich — mannigfaltige Nachb i l duus te« u. ssalslfikate — hervorruft, ,
> ! wollen die geehrte;» ? , ' s , Konsumenten unserer im I>, - und Auölandc in so grosien Ehren

stehenden Artikel M v M ^ a u f deren mehrfach veröffentlichte O r i a . i n a l - V e r p a c k u n s t s a r t ,
!> als auch auf die HstMM :!>«>. » l o r ^ l l a r l l t (K r ä u t e r ^ S e i f e ) , »«». » « ^ < » , » l 5
! ( C h i n a r i n d e n < O e l und K r a u t e r - P o m a d e ) , I > n . ^ » U i » «><5 l!l<»»»t<^««>'«>

( H a h n - P a s t a ) , I>«i . ,^z,»«zOH ( P e g e t a b. S t a n g e n , P o m a d e) , » r . «<»<:»> !
^ ( K r ä u t er« V o nb o n s ) , so wic auch auf die F i r m e n der durch die betreffenden Lokal, ! ,
! ! blatter und Provinzialzeitungen von Zeit zu Zeit bekannt gegebenen a l l e i n i g e n Herren Orts« j
!> Depositäre m zur Verhütung von Täuschungen m gefälligst ssenau achten. ^ !

' jP^7° Die alleinigen Lager obiger Spezialitäten befinden sich für
z Laibach bei Johann Kraschovitz und Hoinig ^ Voschitsch
^ sowie auch für Capodistr i a .- Apotheker <^»ov«,,«>» 1> l̂>.>»<5; Friesach.- Äpoth. Vl^. ^
' «5iol,l<»«' ; Görz: s^. ̂ « t ' U i ; I l l y r . Feistritz . .I«»,«». >^<««>,i»,R; K l agen fu r t :

Apoll) 5« t . lll< i»i<7 uud l̂<»>,. H»l»y»»«l ? K ra inb I, ^ l^l,«o«l<»r l ,»,»,,«>« ;
^Tr ie f t : Äpoth. «I. Ul»rr»v«1l><> u»d Apolh. t.'«»>«<> ^ » « Q t t i z V i l l ach : fflnt«,. ,
> H'Nr»t. und für Wippach: dei ̂ s. Hl. I )«I l^>>«. i'

3. 537. (8)

Ausverkauf.
I n der Absicht, mein großes Warenlager zu velkleinern, ver-

anstalte ich einen Ansverkaüf zu herabgesetzten Preisen, manche
Artikel sogar unter dem Einkaufspreise.

Ich empfehle daher insbesondere eine große Auswahl Tuch,
Leinwand, Cottone u. s. w.

Ciu&tai Ilcimaiti**


